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Bedienungsonleitung zur

,,beirette S[ 400"

Iiebe,,beirette- Besitzer" !

Wir gestotten uns, lhnen onhond dieser
Bedienungsonleitung und der Abbildungen
die wichtigsten Hinweise zu vermitteln. Sie
werden die Hondgriffe schnell beherrschen
und mit dieser Komero mühelos gute und
vor ollem richtig be,lichtete Aufnohmen er-
zielen. Lesen Sie bitte die folgende Be-
schreibung gewissenholt durch, um unsoch-
gemöße Hondhobungen zu vermeiden, do
wir verstöndlicherweise für dodurch entston-
dene Schöden keine Hoftung übernehmen
kön nen.

Filmeintegen
Um die Komero zu öffnen, wird der on der
rechten Seite befindliche Riegel noch oben
gedrückt. Die Rückwond springt ouf und
konn geöffnet werden.
Nochdem Sie die SL-Kossette ous der Pok-
kung entnommen hoben, wird diese in die

rechte Kossettenkommer eingelegt, Dozu
wird die Andruckplotte oufgekloppt, die
Kossette unter den Kossettenholter ge-
klemmt und der Filmonfong ouf dos Bild-
fenster gelegt. Die Andruckplotte wird ouf
den Film zurückgekloppt und die Rückwond
geschlossen. Achten Sie dorouf, doß sich in

d,e,r linken Kossettenkommer eine Leer-

kossette befindet, die mit lhrer Offnung
zum Filmonfong zeigt.

Donoch wird der Filmtronsportschieber ein-
mol noch links bis zum Anschlog durchge-
scholtet. Sollte dies nicht möglich sein, muß
vorher die rote Auslösetoste betötigt wer-
den, Noch dbm ersten Filmtronsport wird
dos Zeichen ( im Zöhlfenster sichtbor. Dos

bedeutet, doß sich der Film in die Leer-
kossette eingefödelt hot. Es wird noch ein-
mol der Verschluß ousgelöst und noch dem
nöchsten Filmtronsport steht dos Zöhlwerk
oul 12, Dos zeigt on, doß 12 Aufnohmen
ouf dem Film zu belichten sind. Auslöser
und Filrntronsport werden im Wechsel ge-
sperrt, um Doppelbelichtungen und Doppel-
tronsport zu vermeiden.



Botteriebestückung
Sie besitzen eine Komero mit elektronischer
Belichtungsmessung, d. h. Sie benötigen
keinen zusötzlichen Belichtungsmesser.
Dozu werden 2 Botterien (Knopfzellen PX
625) benötigt. Diese Botterien dürfen kei-
nesfolls nochgeloden werden. Andere Knopf-
zellen sollen nicht verwendet werden, sie
würden einen Meßfehler bei der Belich-
tungsmessung verursochen.
Do die Logerfcihigkeit der Botterien nur
2 Johre gorontiert werden konn wird
empfohlen, diese donoch durch neue Bot-
terien zu ersetzen. Dozu wird on der Unter-
seite der Komero die Bodenplotte durch
Verdrehen des Verriegelungsknopfes ouf
die Stellung A gelöst und obgenommen. ln
den vorgesehenen Vertiefungen sind mit f
und - gekennzeichnete Kontoktbleche on-
gebrocht, ouf die je eine Botterle PX625
mit gleicher Polung oufgelegt wird. Noch
Wiederoufsetzen der Bodenplotte wird der
Verriegelungsftnopf ouf Z gestellt.

Einstellen der Filmempfindliökeit
Die Komero ist für die Verwendung von
Filmen mit den Filmempfindlich.keiten 15

bis 27 DIN eingerichtet. Filme mit 27 DIN
soilten nur bei schlechten Lichtverhöltnissän
oder lnnenoufnohmen eingesetzt werden.
An der Vorderseite der Komero wird der
Hebel ouf die Empfindllchkeit des eingeleg-
ten Filmes eingestellt. Der Hebel rostet ouf
jeder Filmempfindlichkeit ein, die im Sicht-
fenster erscheint. Die einzustellende DIN-
Zohl entnehmen Sie der Angobe ouf der
Filmpockung.

Entspricht die Empfindlichkeit des Filmes
nicht genou dem Einstellwert der Komero,
wird die nöchstliegende Zohl eingestellt.
Sie können on der,,beirette SL400" Belich-
tungskorrekturen durch Vercindern der Film-
empfindlichkeitseinstellung vornehmen.
So sollte z. B. bei Verwendung von ORWO-
CHROM UT 18 für dunkle Objekte mit hel-
lem Hintergrund die Filmempfindlichkeits-
einstellung .von 18 DIN ouf 15 DIN verön-
dert werden (Entspricht einer Korrektur von
einem Blendenwert).

Noch einer solchen Korrektur dürfen Sie
nicht vergessen, wieder ouf die dem Film
entsprechende Filmempfindlichkeit zurück.
zuste I I en.



Einstellen der ridrtigen Entfernung,
Belichtungszeit und Blende
Zuerst wird eine den Lichtverhältnissen des

Motivs entsprechende Verschlußzeit mit

Hilfe der Wettersymbole vorgewöhlt. Dos

erfolgt durch Gegenüberstellung der Mor-
kierung des schmolen Röndelringes zum

Wettersymbol.

Die Wettersymbole hoben folgende Bedeu-

tung:

'§' sonnig

Sr verschleiert

§ stork bedeckt

Donoch wird die geschötzte oder gemes-

sene Entfernung zum Aufnohmeobjekt durch

Drehen der Frontlinsenfossung eingestellt.
Die Meterzohl muß der Morkierung on der
Verschlußplotte gegenüberstehen. Schließ-

lich wird der breite geröndelte Ring noch

rechts bis zum Anschlog gedreht, so doß sich

der weiße Punkt ouf dem Ring gegenüber
dem Zeichen { im electric-Bereich befindet.

Nehmen Sie die Komero so in beide Hönde,

doß der.Zeigefinger der rechten Hond ouf
der roten Auslösetoste liegt und Doumen

und Zeigefinger der linken Hond von unten

den breiten Röndelring onr Verschluß um-

fossen. Dobei dorf von der linken Hond
keinesfolls die runde Linse des,,elektroni-
schen Auges" neben der Sucherlinse obge-
deckt werden. Die Komero wird on dos

Auge gehoben und dos Objekt onvisiert,
Noch leichtem Druck ouf die Auslösetoste
drehen Sie den breiten Röndelring für die

Blendeneinstellung soweit longsom noch

links, bis im Suche,r ein rotes Lichtsignol er-
scheint. Noch,Drücken der Auslösetoste bis

zum Anschlog ist dos Bild belichtet,

Es ist besonders wichtig, on dem Punkt der
Blendeneinstellung ouszulösen, wo dos Rot-

signol oufleuchtet. Wird dieser Punkt zu

weit überdreht, so muß eine erneute Mes-

sung vorgenommen werden.

Folls bei schwochen Beleuchtungsverhölt-
nissen dos Rotsignol im gesomten electric-
Bereich nicht oufleuchtet, muß die Belich-
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tungszeit ouf eine löngere Zeit umgestellt
werden', z. B. von 1/66 s (Wettersymbol Q)
ouf 1,/3s s (Wettersymbol e ),

Selbstverstöndlich können Sie olle Belich-

tungsporometer noch lhrer Wohl ouch in der

herkömmlichen Weise einstellen. Die Zeit/
Blendenskolo befindet sich on der Seite
des Verschlusses. Für Blitzoufnohmen und

in Stellung B der Verschlußzeiteinstellung
ist die elektronische Belichtungsmessung
nicht verwendbor.

Filmentnohme
Nochdem 12 Bilder belichtet worden sind,
erscheint noch weiterem Filmtronsport und

wechselseitigem Auslösen noch zwei Punkt-

morkierungen die Zohl 0. Jetzt ist der Film

durchtronsportiert und die Komerorückwond
konn geöffnet werden. Die gefüllte Kossette
wird herousgenommen und die Leerkossette

wird wieder in den linken Kossettenroum ge-
legt. Dos Zöhlwerk springt beim Offnen der
Rückwond outomotisch wieder ouf A zurück.

Dro hto uslösero nsdr lu ß

Bei löngeren Belichtungszeiten (Einstellung
B) oder bei Verwendung eines Selbstous-
lösers konn ouf der Oberseite der Komero
ein Drohtouslöser ongeschlossen werden.
Dobei ist der Gebrouch eines Stotives zu

empfehlen, dessen Anbringung on der
Komerounterseite möglich ist.

Blitzqnschluß
Ein Anschluß für kobellose Blitzgeröte be-
findet sich ouf der Komerooberseite (Steck-

schuh mit Mittenkontokt.)

Bei Aufnohmen mit Lompenblitzgeröten
konn nur die Belichtungszeit 1/3s s verwendet
werden. Röhrenblitzgeröte (Elektronenblitz-
geröte) sind bei ollen möglichen Belich-
tun gszeiten verwend bo r.

Die Zeit/Blendeneinstellung ist entspre-
chend den Angoben der Bedienungsonlei-
tung der Blitzgeröte bzw. noch den Belich-
tungshinweisen ouf der Pockung der Blitz-
lompen vorzunehmen.



Sdrörfentiefenskqlo
Auf der Verschlußvorderseite ist eine Schör-

fentiefenskolo oufgedruckt. An dieser Skolo
konn mon oblesen, wie weit sich der Schör-
fenbereich bei Einstellung einer bestimm-
ten Entfernung in Verbindung mit der Blen-
denstellung ouswirkt. Zwischen zwei glei-
chen Blendenzohlen liegt der Schärfen-
bereich, der om Meterring obzulesen ist,

wenn die Entfernung ouf eine bestimmte
Zohl eingestellt wurde.

Beispiel :

! Botterien verkehrt gepolt eingelegt

! Botterien verbroucht

! verschmutzte Botteriekontokte
(Kontokte und Botterien mit einem
Tuch rein igen)

Die Kontrolle sollte so selten wie möglich
durchgeführt werden, do sie eine Belostung
der Botterien bedeutet.

Wir hoffen, doß wir lhnen 'mit diesen Hin-
weisen eine Unterstützung für die Bedienung
lhrer Komero geben konnten und wün-
schen für lhre Aufnohmen gutes Gelingen.
Bitte verwenden Sie lhre Komero in der
Bereitschoftstosche, um mechonische Be-
schödigungen zu vermeiden.

Aufgrund technischer Weiterentwicklungen
beholten wir uns Abweichungen von den
Abbildungen dieser Druckschrift vor.

VEB KAMERAFABRIK
FREITAT

1821 Freirol - DDR

Entfern un gseinstell un g :

Blende:
Schör{enbereich:

1,5 m
8

1,2 bis 2 m

Kontrolle der Belidrtungs'
meßeinridrtung

Solltg bei Einstellung der Belichtungszeit B

nqch Drücken der Auslösetoste kein Auf'
leuchten des Rotsignols erfolgen, können
folgende Ursochen vorliegen:
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VEB DLK Korl-Morx-Stodt
Foto-Blitzer
9900 Plouen, Pousoer Str.22 Iel.23487

Mechonische Werkstott
Dieter Schmidt
8212 Freitol 5, Dresdner Stroße 365/367

M. Merten
6300 llmenou, Güldene Pforte 7

Kurt Erdmonn
7030 Leipzig, Nickelmonnweg 21

H. J. Rokos
Foto-Service
6900 Jeno, Grietgosse 20 lelelon 26629

VEB DLK ,,telelur"
Abt. Foto-Kino
5700 Mühlhousen, Steinweg 63 Tel,38 14

Fo, Gutowski
Foto-Reporotut
2700 Schwerin, Goethestr.2T Tel. 61256

VEB Komerolobrik Freitol
82'10 Freitol, Krönertstroße 3
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